
Zufriedenstellende Leistungen der SGS Sportakrobaten 
 
 

 
 

 
Ein Rekordfeld von 84 Formationen mit 201 Athlet/innen bestritt die bis jetzt größte aber auch 

leistungsstärkste Österr. Sportakrobatik-Meisterschaft in Graz.  

Die Sportakrobatinnen der Sportgemeinschaft Spittal/Drau gingen  am 9. und 10. Juni 2012 

mit 7 Formationen an den Start. In der Kategorie Damenpaare Jugend 2 zeigten unsere 

Turnerinnen das Beste und belegten gute  Mittelplätze.   

 

Wieser Julia-Hofer Sophie und Leonie Podesser belegten nach einer gut geturnten Kür den 5. 

Platz in der Kategorie Jugend 2 Trios. 

 

Am Sonntag waren die hohen Klassen am Start. Für das  SGS Trio mit Fröschl Katrin – Gasser 

Eva – Nowak Julia war es ein besonders emotionaler Auftritt, denn es war der letzte Auftritt bei 

einer  Meisterschaft in Ihrer sportlichen Laufbahn.  

2010 wurde unser Trio in den Nationalkader berufen. Die Erfolge können sich sehen lassen. 

2010 Österr. Juniorenmeister, 2011  Österr. Vizemeister Allgemeine Klasse . Teilnahme an der 

Europameisterschaft 2011 in Bulgarien.  

 

Am 10. Juni 2012 war die Aufregung wahrscheinlich doch stärker und so holten  sie in der 

Kategorie  Damentrio in der Allgemeinen  Klasse den 3. Platz und somit die Bronzemedaille. 

Wir gratulieren ganz herzlich.  „Ich wünsche Katrin alles Gute auf ihren weiteren Lebensweg 

und danke für neun schöne Jahre in der ich Sie als Trainer und Freundin begleiten durfte, sagt 

Sigrid Eisenhuth, Sektionsleiterin der SGS Mädchenturnen. Auch bin ich mit den gezeigten 

Leistungen der SGS-lern sehr zufrieden,  müssen weiterhin sehr viel arbeiten, damit wir an die 

Spitze in Österreich wieder aufschließen. Deshalb werden wir im Juli zu einem Trainingscamp 

nach Italien fahren um uns weiterzubilden. „  

 

Die Sektion Mädchenturnen und Sportakrobatik beendet am 29. Juni 2012 die Saison und 

beginnt wieder eine Woche nach Schulanfang. Wie immer im Turnsaal der Volksschule West in 

Spittal. Danke auch an alle Trainer und Helfer, die uns eine ganze Saison begleiten und gute 

Arbeit leisteten. Und  auch  „DANKE“ an die  Eltern der Sportler für Ihre Unterstützung bei 

unseren Unternehmungen. Es ist immer mit finanziellen Belastungen verbunden,  denn 

Sponsoren zu finden ist immer sehr schwer. 

 

 

 

  


